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Stechet den Staar.
firüger ift 'nun glücffidj frei com (Staat
(Sfjatnbetlain noàj long nidjt fonbetbat!
Dber mann roirb eigentlidj gefprodjen :

,3î)nx unb ©nglanb fei ber Staar geftodjen '¦?*

Die klugen Kirchenmäuse-
SBeifjt Sit 'S aïeufte? 3m Battcan finb fdjon roieber ©egenftänbc non

g r o fi e m 23 c r t n e r f dj iu u n b e n !"

So roeldje grofjen SBcrtfaäjcn fjaben benn ba bieSmnl bie armen
Stirdjcnmäufc" crroifdjt?"

Unter auberem iie ttnfehtbarfeit"
2ta, bie fönnte ifjm bodj geftoljfen bleiben!'"
3ft'S aber leiber nidjt gleidj am anbern £&g ift fie per Boft

3 u rü cf g ef dj i et t roorben!"
Sef tariert?"
greilidj aie äßatfter ofjnc SBert" ."
SBaifj gefdjrien!"

.Qroci flnaben gingen burdj baê florn, ber Botfja fjint', ber ©eroelt oorn.
®a fpradj ©eroett: ©cu Kitfdjener, bôê ßuber, 'ê bumm, »crroüfcfjemer."

Berner Bundespalast-Idylle.
O bu Ijofjer 33unbe§rat bttfief) bulielj buliefj tjalja,
©ttj'ft im Limmer frülj unb fpat bulielj - bulielj Jcatltcfj fjofjo,
Unb bafj bu Segen bringft bem Sanb bulielj bulielj buliefj tjifji,
3.0 beit bic Utjrbir an berSBanb buliefj bulielj buliefj fjiufjm,
Unb fommt bidj mal ein ©djläfdjen an, bulielj buliefj buliefj bimbam.
Stemmt audj ein fdjöner Sîutjreigen brnn - flang fling=flang gforia
Unb trüumft regterungêforgenfrct tfingoling bam glüelö,
Bon einer Sennerin auf bem £>eu afdjtng beng bimbum -

So getjt ber ©ag tjerum! I). v. B.

rgänzung.
Tic ^Ettlingen baben fdjon beridjtet, bafj rcäfjrenb ber @eb,äd)tnif;rcbe für

bie cngtiidjc Stönigiu im italtenifdjeii Sßarlament SDiorgart rief: @>j leben bie

Buren!" -Jiadi unferm Spejialberiajtevftatter fdnte aber audj npdj ber ©etft j

©nrtixalbiS: Unb bie ®nglanber macfeln!"

Der Rede kurzer Sinn.
3ri ber Sîunft fjeiftt'ê Slft im ßeben Ijeifit'ê nneft roenn'ê nur paeft.

Proporzräte.
3n einem gcroiffen Stantönfi ift eê Braudj, roätjrenb ber Sagung ber

9täie bic Stantonêfa()ne bernuêâufjângeu. ©nê Soff fagt bann jur Stenn=

äeidjnung ber jeroeifigen Situation : SBenn bc ßappe=n ufe gofjt, fo göf)nb
b' ßuppene inne, unb göfjnb b'ilappcne roieber ufe, fo gofjt au bc ßappe
roieber ine!" ©abt Siefpcft. ifjr Buben!

Briefkasten der Redaktion.
E. W. i. Z. Beften? nerroenbet.

Hilarius. Sind) fdjüjn uor Sborfdbfufj
angelangt, fünftig gef. etruaê frütjer.
Sant. J. F. i. B. Sê fommt Slfleê
auê unb ber SJebel!paltcr" f)at e'"
feineê ©efjur. Beften Sauf. R. W.
i. O. 3a, eê giebt titer entfrfjteben ßeute,
bte nadj beu ©amoanerinnen ein gvofjcä
©etmmcb ucrfpürcu, fjoffentlid) fommt
bemnädjit mieber eine anbere rrottfetje
Sruppe beê homo sapions in'S Banop=
tttutn, bamit ftd) ?ene tröften. ©rufj. -
M. C. i. B. SBarum benn? SBiffen Sic
nidjt roaS Sfjafe fpenre im ©einrieb, IV
fagt: ©er cd)tc Slbel meifj uon feiner
gurajt!" ©rufe R. K. i. B. ©anf
unb © t u fj Falk. Mit ©auf uer=
menbet. M. N. i. H. SBie frütjer.
Sauf! D. v. B. SBie gerootjnt tu ©atj
genommen, im llebrigcn gilt audj feijtc
3eilc beê BricffaflenS in 3tr. 3. 0c=

roünfdjtcS fpebtetr. ©rufj! H. C. i. B. Sir. 4 oom f. 3. roiib 3bnen
gupefjrn. grcunbl. ©rufe! îu'rfajtcScnen : itnoitmitcs wirb uidjt üe-
rüdsfidjttgt.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quallenangabe gestattet.

Rafche RUfe!
Bon titclen fdjwrit. ^rrjtrtt, JÄvotljekn-n nnî> (ijeljeiltrn roitb

bezeugt, bafj ffiinreibungen mit Kljrumatol Mortrcfflidj ttrirken bei
aüen burd) ffirkältttttg »rrurfadjteit rljcnmotilrfjm Çribrn, 9Jîu8feI= u.
djronifdjem ©efenfïSîfjeutnattêmttê, ©[ieberreifjcn, ßejc'enfdjüfj, gfchtaS, ©üft=
u. Stücf enroefj, foroie bei Bruft=Sîatarrf), ©uften, .Oetfcrfeit. SUjeumatol tft in
atten .Äjiotfjeften crbältttdj 31t gr. 1.50 bte gfafdje mit ©ebraudjêanroeifung.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

M /^v4usf&c billigste bis feinste Geïîrës in
I \**rdîd tUîîj nnci'i'ciclilcr Ausw ahl n. Sciden-

I stoffe jeder Art. Adolf Grieder & Cie., Zürich.
WSWWW8BWHBBBHBBBMBBBBwn^lB'IHIMfflHBgMBMWMBi

I

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig. Aeltestes Geschäft Zürich's.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café du Nord, Paradeplatz unterm Hotel Baur en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretfcen und Tabake. 4

Zu verkaufen:
Kleinere Villa (Einfamilienhaus)

in grösserer Ortschaft am Zürichsee nächst Zürich. Prachtvolle
Lage mit günstiger Bahn- und Schiffverbindung. Preis billig. 79

Offerten sub N 79 an die Exped. d. Nebelspalter".

Für Cafés, Wirtschaffslokalitäten etc,

mit Eisenbahnbeamten ¦ Kundschaft.

Soeben erschienen 28-3
im Verlag- d. Schvverzerfamilie"

Balmhofplatz l, Zürich I:
i. Bundesbahnzug" ^4

Photogr. Aufnahme. Grösse 25X27 cm.
Mit hübscher Einrahmung zu
beziehen durch obigen Verlag

à Fr. 1.60 per Stick.

Nur Herren
erhalten : 2 Collektfonen mit 120
Siürk hoehinterressanten
Moment-Aufnahmen und eine
sensationelle, neuartige Collejttlon
enthaltend 16 colorirte Bilder,
getreue Natur-Auinalnnen, Ka-
binetformat. Die drei Collek-
tionen kosten bei vorheriger
GeUleinsenduug zusammen nur
3 Kr. (auch in Briefmarken),
Zusendung franco und zollfrei
nur gegen vorherige (ieldein-
sendung durch 2i-s\

Ignatz Kann. Wien II.
11 1341 Obere Donaustrasse 7.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Rosenfcld in Berlin schreibt: Bei einem sehr

herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene
Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung angewandt,
habe ich Ihr Haematogen mit so gutem Erfolg gebraucht,
dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher ganz
darniederlag, und der Kraftézusîànd sich merklich besserten.
Namentlich hob der Kranke den angenehmen Geschmack
des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die
Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem er sich seit langer
Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstehen konnte."

Herr Dr. med. Offergeid in Köln a. Rh.: Was mir an der Wir-
kurg besonders aufgefallen, war die in allen fallen
eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere bei
älteren Personen die erneute Belebung des gesamten Organismus " Depots
in allen Apotheken. 1-7

Nicolay & Co., Zürich.

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform,

Flaschen mit eingeprägtem -Namen ist D-.
matogen echt.

sondern nur 111

Hommel's Hae-

Zu verkaufen.
Ein bereits neues &V Wohnfjaus in j>ürich, Kreis IV, an

schöner, ruhiger Lage. 4 Wohnungen, Vorgarten. Preis mässig.
Offerten an die Exped. d. ßl. sub N. 106. 610-x

1

Solide nebeispalfer-Hlappen
sind stets vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen durch die

Expedition des Nebelspalter".

8îeckeî âen 8îÂsr.
Krüger ist nun glücklich frei vom Staar
Chamberlain noch lang nicht sonderbar!
Oder wann wird eigentlich gesprochen:

Ihm und England sei der Staar gestochen?"

l)»c klugen lîîncnenmâuse.
.Weißt Du 's Neuste? Im Vatican sind schon wieder Gegenstände von

großem Wert verschwunden!"
So welche großen Wertsachen haben denn da diesmal die armen

Kirchenmäuse" erwischt?"
Unter audcrcni die Unfehlbarkeit"!
Na, die könnte ihm doch gestohlen bleiben!"
Ist's aber leider nicht - gleich am andern Tag ist fie per Post

zurückgeschickt worden!"
Deklariert?"
Freilich als Muster ohne Wert" ."
Waih geschrien!"

Zwei Knaben gingen durch das Korn, der Botha hint', der Dewe-tt vorn.
Da sprach Dewett: Den Kitschener, dös Luder, 's dumm, verwitschemer."

Kerne? Lunctespalâsî-Iclvlìe.
O du hoher Bundesrat dulieh dulieh dutieh haha,

Sitz'st im Zimmer früh und spat dulieh dulieh dulieh hoho.
Und daß du Segen bringst dem Land dulieh dulieh dulieh hihi,
J o d elt die Uhr dir an der W and dulieh dulieh dulieh hulhm,
Und kommt dich mal ein Schläfchen an, dulieh dulieh dulieh oimbam.
Kommt auch ein schöner Kuhreigen dran - klang kling-klang gloria
Und träumst regierungssorgenfrei klingoling bam glüclö.
Von einer Sennerin auf dem Heu zsching beng bimbum
So geht der Tag herum! I>- v. IZ.

^»

Ergänzung.
Tic Zeitungen haben schon berichtet, daß während der Gcd.ächtnißrede sür

die englische Königin im italienischen Parlament Morgari ricf: Es leben die

Buren !" Nack unserm Spezialberichterstatter schrie aber auch noch der Geist
Garibaldis: Und die Engländer wackeln!"

Ver- R.eàe kurzer 8înn.
In der Kunst heißt's Akt im Leben heißt's nackt wenn's nur packt.

Vropor2r>Aîe.
In einein gewissen Kantönli ist es Brauch, während der Tagung der

Räte die Kantonsfahne herauszuhängen. Das Volk sagt dam? zur
Kennzeichnung der jeweiligen Situation: Wenn de Lappc-a use goht, so göhnd
d' Lappene inne, und göhnd d'Lappcne wieder use, so goht au de Lappe
wieder inc!" Habt Respekt, ihr Buben!

Kinefkasten cle? kìeâaktion.
>>v. i. ^L. Bestens verwendet,

»-Msi-ius. Noch schön vor Tborschluß
angelangt, künftig gef. etwas früher.
Dank. 5. i. S. Es kommt Alles
aus und der Nebel!paltcr" hat ein
seines Gehör. Besten Dank. k. V/.
i. 0. Ja, es giebt vier entschieden Leute,
die nach den Samoanerinnen ein großes
tzeimwci, verspüren, hoffentlich kommt
demnächst wieder eine andere erotische
Truppe des Iiomo sapiens in's Panoptikum,

damit sich Jene trösten. Gruß.-
IV>. L. i. S. Warum denn? Wissen Sie
nicht was Shakespeare im Heinrich IV
sagt: Der echte Adel weiß von keiner
Furcht!" Gruß! lî. X. S. Dank
und Giusz! l-slk. Mit Dank
verwendet. IVI. ^. i. >». Wie srichcr.
Dank! 0. v. S. Wie gewohnt in Satz
genommen, im Ucbrigcn gilt auch letzte
Ze>le des Biicslancns in Nr. ij.

Gewünschtes spediert. Gruß! O. i. S. Nr. 4 vom l. I. iviid Ihnen
zugehen. Frcundl. Gruß! ^«erschicdcnen : Anonymes wird nicht tie-
rückstchtigt.

keprsuMioii von Isxt ollök kilàn iiuk iiàk Zêllàuei' lZusIIeiilliiKdö M8làt>

Von vielen schweiz. Arrsten, Apothekern »n>!> Geheilten wird
bezeugt, daß Einreibungen mit Rhcnmatol vortrefflich wirken bei
allen durch Erkältung verursachten rheumatischen Leiden. Muskel- u.
chronischem Gelenk-Rheumatismus, Gliederreißen. Hcrenschuß, Ischias, Hüft-
u. Rückenweh, sowie bei Brust-Katarrh, Husten, >>»iscrkeit. Rheumatol ist in
alle« Apotheken erliältlich zu Fr. 1.50 die Flasche mit Gebrauchsanweisung.

Keitl.o86l., soliö uno' kequem,
^. «sr?«»s, !V1arcIianc!-4"aillsnr, po?-i.>-i ,'-,-->«'! ». l. I'!«-,.»» ?üel«n.

I li-^Z» ì^^L îâZ^ l»il>>^<<c) >>t> f,.>i>i><i> li<u>>^>< !>>

> x^l? eil Veit. >iil<!t^'i'ti^iti>>^ .'Vti^xvnltl Ii.^oiclerl-
I stcà ^elZei- /Vit. >?t/o// 6/'/'6l/s/' <ö i?/'s., /tV/-/e^.
MlWt»»»lM»«»««»lI » l» »I» Wt«Wii«»>^^

'V^eì)6i' Ä I^stsoà, Mi-ià, kaen.okgel- von tt. ttämig. Mgzltzz àM
ttsupige8eliäft kksîiisusplsì?, mit Filialen Sskn^ofpistz: l!à uii «oru, t?SfscjepistT iiutßl'iii övlkl Kali? en ville.

2u veàaukerl:
KIsinSk-S Villa (Liàilieà)

in grösserer Ortsetrakt am ^üriensee nàebst ^ürieli. praektvolle
I.age rnit günstiger Labn- unci ^ebikkvsrbinclung. t?reis billig. 79

Ot^erten sub IV 79 an ciis Lxpeci. ci. ^IVebelspalter^.

klir Là, NttàkisIàlitMii à,
mit ^issnbsknbeamten - Xuiàcàkt.

Zaeiien ^i^etiisn^n W-3

I^lluitivlplèii^ i. /.iN'U'Ii i:
«Iì I. SuricissosliriTUA" ^Lì

i'iiotogr. iìutnskme. Krösss 2SX27 cm.
^1i> tiiiii^itiki' i>:iiira>i>niin^ xu
>>o/.is>i0ii itiircti okìxon Verlag

à I.So r>e>- Si^c-ii.

>'i^i!i>i<>n - 2 > '^>>>'!iti<>>u>>> mir IM

ssîionelis, neusrîlss <:ollsl<tis>ii
t>nttinlt<>in> IK ooloi-i^c« Siicisi-,
k.'Sti'lîUS I^!»tui'-.^»n>:»>i>ni!N, l<ir-
>>>»oi.t<>i in:>t. N!s «ti'Si <?oltek-
ticme» ticiîile» t>i>i vxnIiOii^'^r
<ZetkIsin«sn<>iiii^' xli8!liii>n^n inn'
3 >-^. (îiii(!ti in IN'iel'iNîN'tien!.
/iisvlxtiiiil» tnn»»:» uni! -i^ttNei
nur zieM» vcu'tiert^s l-»!>>I'-in-
xi-ixtunp >I»r>->> 22

Ignat? Xsnn, V/isn II.
i i 1Z4t r>koi'« Uciinlusti !c!>8S 7.

ld-àftigungsmittel.
Herr lle. mecl. llosenlelcl in keclin Si'lireidt: ..!>> > >>!iu>i>i >, !ii'

I>erirli<ri!l<«mrnenen Patienten, 6sr lange /eit versc iii^cien»
l^is<znnrâi>nrats oline irgenc! velclic! kîesssriing angexvanilt,
Nabe i<'!i liir Iliii'niiitoui ii mit so gutem Lrlnlg gi'lu u u< !>t,
6àss ns«!>l clor ersten l''In?-<'Iu>. <Ier ^.pnetit, >vel<-l>er Mi 12 ,Iur-
nieiierla^, linc! <iur lirül'te/.NKlnnil >ii>'!i lnerl<li< !> lu^^^rten.
^g,rn<!i>l!i>'!i Ilol) cler Kruiikl' >len sn^snelnnvn (^e8i'Iinnte!i
(!«>8 I^ràpirrates sein' tiervor. I^Iacti ctec ?vvs!tei, sslssetie waren ciis

Xcà bereits so weit gekoben, <iâ8S er seinem öecule. cism ec sicli seit langer
?sit batts ent^ieben müssen, wieclei- vorstetien konnte."

I!( ir vr. meö. vtfscgelcl ii> Köln s. kb.: V,'as mir nn cler Wir-
liurg besonders aulget'iUIen, >vg.r «lie iit allen I üllen eilige-
trelene, stark anpetitsnregencls VViiloiii^ >n>>l insbesoncters bei
älteren Personen clie erneute Setebung cles gesamten Organismus " Ilenots
in allen ^s>otl>el<en. l-7

sVVâl'uung vol' fàc^ung
^v< lier iii pillsn nooti ir> pulvsrforrn,

PIssoNsn ««il vi»gi'i'l'ûî/l>-!» .Vnni-ii j-<ì v '>

rnstossri ec^lit.

5>nn(tei'ii inir iii
!-Iorr>rr>s>'s I-Iav-

li!in bereits neues DM" Vo/inHau5 iii ^ü^/c?/,, Irrels IV, an
senöner, ruliiger I.age. 4 Wolinungen, Vorgarten, preis massig.

Vlierten an cliè Lxpecl. cl. LI. sub X. 10V. 610-x

ZslècZe Nêbeîspaîter-MapNên
sincl stets vorrätig unc! à 3 i^r. per l^xsmplar /u be^ielien «lureli die

Cxpsclition cles ^tsdstspsltsr".



-US
Proben

¦fü r die Herrn Ärzte
stets zur
Verfügung..

4& MÂRIENBADER5^^
REDUCTIONS PILLEN

von Schindler Barnay
Kaiser!. Rath, em. Chefarzt

der Kronprinz Rudolf Stiftung.
Bestandtheile:

5 ¦'¦ M irittib '
.1.3 Fiir rarquI.aqUDS. sitf. 0.30 jtilr.Phïi «ir sïct. Sa I v. i n *(u .Marietil

;hina( «J frig.par.aa 2.9 lupor.ad.ifläfi.pil.aJaV
Alan ...O.10 '.y.- : ; 0.

1 cascaoagp.am.sicc.Z.O SoU* in aqga«.
Fiat pil wl. N° SO übauc. C. sacch.

JZV. *t tum fol. arg;nt.

oo
oo

Krauer 4 Scboop
J>ürich * Bankgeschäft Rurich l

empfehlen sieh für Besorgung von 29-3

Börsen-Ordres
zu üblichen Konditionen.

Baugesehäft, Chalet-Fabrik
CHALET-BAU

von der einfachsten bis

reichsten Ausführung.

Block- und 7

Fachwerkbau.

3b. fiuldi
Architekturbureau.

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.

EXPORT und IVIONTAGE in alle Länder-

Hct-JVIodelt-Stucüeti
Photographische

Nätürau fnahme,
vveibl., mannt, und
Kindermodelle für
Maler, Bildhauer.
Neuestes in
Stereoskopen,
Chansonetten, eleg. und
eine. Mustersend.
gegen Einsendg. v.
3,öu.10ll. KürNicht-

'. retour.
Kunstverlag Bloch. Wien I,

Kohimarkt 8.

konv. I

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
od. Marken à 3^ 4, 5, 6 u. 7 Fr.
per Dutzend 70-52

Aug de Kennen,
Zürich I.

Goldader!
Aeussere Hämorrhoiden!

Linderung und Heilung
ohne Berufsstörung durch
einlache, örtliche Anwendung

von Calmant ' (giftfrei).

Das zur Verzweiflung
bringende Jfftcken, Brennen
iyird sofort gestillt, Entzündungen

dadurch vermieden
Preis p. Dose Fr. 2.50.
Diskreter Versandt per Post-
naehriahme od. gegen Vör-
einsendung. Bestellungen
an Postfach Nr. 75. Herisau.

(Zag g.39) 27/x

MAG Gl
-Kapseln

Die Bucbdruckerei

Steffen & Coriffi
empfiehlt lieh zur

Herstellung Von prticKarbeiten

aller Rvt

J. E. Züst,
Geigenmacher,

Stadelhoferplatz 10

Zürich.

als Spezialist

von Autoritäten und Fachmusikern des ln-
und Auslandes

bestens anerkannt
für wirklich

saubere, kunstger., korrekte Reparaturen
und vorzügl. Rekonstruktion,

imitieren und treffen des alten Lackes
bei Rep. alter Origin.-Meister-Inslr.

Vorzügliche selbstgebaute Geigen u. Cellos.
Reiches Lager wirklich alter deutsch., franz.
u. echt ital. Meister-Instrumente, echt ital.
Saiten I. Qualität. Diplom I. Kl. Zürich 1894.

Medaille d'argent Genève 1896. Bogen, Etuis,
Instrumente-Saiten jeder Art. 8

Ankauf alter, auch ganz defekter Instrumente.

Der Krieg in China
liai auch das europäische Festland- nicht verschont gelassen und wurde eine
grosse Silberwaren-Kabrik veranlasst, ihren ganzen Vorrat wegen eine ganz
kleine Entlohnung der Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen
Auftrag auszuführen und sende daher an Jedermann nachfolgende Gegenstände
gegen blosse Vergütung von Fr. 22. und zwar: 25/\

(i Stück feinste Tafelmesser mit englischer Klinge
ü Stück a i ue ri k Patent-Silber-Ca bein aus einem Stück
ti Stück amerik, Patent-Silber-Speiselöffel

12 Stück anierik. Patent-Silber-Kaffeelöffel
l Stück amerik. Patent-Silber-Suppenvorleger
I Stück amerik. Patent-Silber-Milehvorleger
6 Stück DessertMessern
ti Stück Dessert-Cabeln
6 Stück englisohe Viktoria-Untertassen
2 Stück effektvolle Tafel-Leuchter
i Stück Tneeseiher
1 Stück feinsten Zuckerstreuer

54 Stück zusammen nur Fr. 22. franko und zollfrei, si >

dass der Empfänger nichts mehr zu zahlen hat.
Alle obigen M Gegenstände haben früher Fr. 70.
gekostet und sind jetzt zu diesem minimalen Preise von
Kr. 22. zu haben. Das amerikanische I'atent-Sitt»»r ist
ein durch und durch weisses Metall, welches die Silber-

farbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert w ird.
Bei Nicht-Konvenienz Betrag sofort zurück.

Versandt gegen vorherige Geldeinsenduinft odergegen Nachnahme durch das

Export-Haus M. FEITH. Wien II, Taborst^asse 11, Lieferant des kaiserl. königl.
Staatsbeamten-Verbandes. i II 1316)

A.-G. der Ofenfabrik Sursee
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern, Basel, Lausanne und
Cenf. 15

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

Heizöfen
nur eigener, bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, Waschherde,
Waschtröge, Glätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung Genf 1896:
Goldene Medaille.

Garantie. Prospekte gratis.

Fastnachts - Artikel :

6e$icbt$ ffla$Rett
in allen Sorten.

Tricot-, Domino-Masken, Bärte,

Perrücken, Lärm-Instrumente.
Humoristische

Papier- und Stoffmützen

Cotillon-Touren

Scherz- Artikel gros & détail.

Franz Carl Weber, Zürich
62 mittlere Bahnhofstrasse 62

Illustrirte Kataloge gratis.

v->» l>s Lckinule-- kannsv
ov

grauer ^ 5ckoop

eniptelilen sieli tür Lesorgung x^on L9-3

/!> iil>lie!len Xon«Iitioiien.

von äer eiiàclisien bis

re!cli8tsn üuslüni-ung.

iSlooî<- unci
i^sonvvei'icbsu.

D. Wlli

nxpakîl unä in Silk l.àNliei'.

^ ^i
?Zct jVloâelì Stuäien

ptiotogrspliiselie
kxiiNIiîiii tlNìtiNiS,

>V«?MI., mknni. unci
I<in'iei'NiorIi>Its Mr
tinter, ìiilrikîiusr.
kVouesISü in 8te-
rsoskops», Llnìn-
«nnsllsn, slsè?. unci
c-tii,'. Xlu^rsi'ssiirj.
lîsxen IZinssnclA. v,
S.àii.ioil, I-'iii'^WIit-
ivlc?iiiv

Ximstvvfiaii K>»ck. Wien i.
Xl>ii!m->ri<t S,

tionv. t

pariser

!z. Vgriug-yuzlitâi
vorsenilet Irsnko geg. Xaelinalime
od. IVIarken à 3^ 4, S, L u, 7 kr.
psr Lullend 7ö-b2

^.UiA cZ.k Xkirirsii,
^irrioìi I.

Liiideriing und Ileiiung
olrne Lerutsstörung diireìi
eintaelie, örtlielre ^.nvvxn-
>>>m-2 vcui vslrrisnt ' i^il't-
>r,:i>. lias '/iil' X^>iv,xv>-il!ni>!2
lu'iiigeilile^iieken, Ijreiiiisn
xvini ^olort ge>iljlll, Lnt^iiN-
düngen dadureli vermii'den
preis p. Lose l'r. 2,50, vis-
Kreter Versandt, per Post-
naebnalime ocl. gegen Vor-
Einsendung. Leslellnnui'n
un ?ostlsel> t^r. 7S. tlerissu.

lXsg g.39> 27/x

Die Vuckäruckerei

Steffen à QociM
empsiedit lick ?ur

jterztellung Von Arucijsrbeiten

"""""

-liier /Irl.

Keigenmaeiier,

Ztsàelnoferplst2 10

als 8l>^ia1i8t

von Autoritäten und l^senrnusikern des In-
und àustsàs

bestens anerkannt
tür xvirklielr sau-

nere, kunstger., korrekte kspara-
turen und vorxügl. »ekonstrulitiori, irni-
tieren und treffen des alten Laekes
bei Lep. alter (^rigin.-iVIeister-Instr.

Vvriüglicne 8elb8tgedguie Keigen u. 0el!o8.
tieiàs t.sger vvirklielr alter clsutsen., trän?.
u. ecnt ital. lVleister-Instrumente, eckt, ital.
Sailen I. (Qualität. Diplom I. XI. Xürien 1894.

iXIêilailIe d'argent Lleneve 1896. Logen, Ltuis,
Instrumente-Laiten jeder /Vrt. 8

.-Xnkant alter, anen gan? det'ekter Instrumente.

Oer KrieZ in Lkina
Ii»l nneti <ii>>i k>n><)p!ii!;c!t>s i^ksttnint iiii-til. vki'8,!>iQ»r. ^;!»^i>n unit winit» sine

8i!>>tN'Xvmvn-t-'u>>i>i!< x >zr!ln>.^,^l, !!n^ ^«,n/.<-n Vori'!>,t ^L!5ön eins j^'^n/.
lilkins ^nllxUnnn^ <i,n ^^>>âil>;>iràft« îìl>/.n^s>»>». l>'t> bin n<!v<iI!>N!jct>l,i^l, ilis>isn
â,ii>l> èili^/iilVlin SN NNit 8^ilit^ ltiì>ISi> !>N .I>->tkN'M!1Nii ii!ìC>>t»tMN>tt! <!<!xen^iiii>i>ö
^P^KII Iii»»!«« Vor>.'ül»»^ VI», pe. iiint x>v!ìr:

(i ?!N('Ii t'SiN>iI,> 1°sre>MSSL«r iNil I?N^iIS>'tl«I' ><>ill!.'>»
« Kux-k :>ii»>iu><. i»k»evnt-Sild«r»c!st»»In »>,!i i-i»,--» '-itüt'k
Ii Siiu >v ,!iii> r!!<. ^stsnî-Siidsr-SiZsiesiâffsI

12 Klii> >> ,-uiu'i >><, k>äz^g^»Si>ds>--!<-»ffssiörfsi
l >Uii>'!> .-nnoi'II-.. ?»t«nt»Sttl>«r»Supp«n»<»1szlsr
i Kiix ,n>nx!>>. k»->tsnî-Slider»»«iil:!ivoriss>-''
i> KIiu-!> ossssNid^SLSsrn

Ii î-iitt.-k <>»^N»i-tiv Vlittoriêi-Untsi-tssssn
2 KIIX'K xüxkiviiüx -rài-Usul-iiîsi-
i Kni,-!, rnssssiiisr
l !<iü>'k s>>i»!«I,>ii ^u«îi<orstr»usr

S-i 8îuc:i< lussmrnsn nur I^r. 22. friznii» iinc! -rolif^si, », >

>>n>ü ltsi' I^iiilitÄn^i- iiii-Iit'i nit>t>i-x» /.atiitiii iilli.
,X>Ix oiii^xii !ì4 <!k^xii!itüinli; >>!>.>»>i> Ii'iitii'i- I^r. 70. >5S-
><r,!jr>?I Uii'I xiiiit jei/t /Ii <t!^!«t>n> intiniinilen I'i-sixs von
l''i'. 22. xii t»li»zi>. Na.» !>>nrn'!ti!i.iil!ii-Ii»: i'!ite»i-!>lli>.'i' isr
«ììii rtui'i ti iinit <>Ni'<-Ii vvs!!<d!tt« k»lsui.>i. vvxixii^,^ >Ilg 8!i!>x>'-

l.ini>o <t>ii'>'ti 2S .I^tii'6 tu>>i^>t, xvi>sni- l.'!>,ivi.ii!isrr nii'ii,
ksi ^iOiiì-Xonvsnisn! SsîrAS sofort -lurüoii.

X'srx-initk !_'S!.'xii voi'tixi i^k «:s>it6in>isi>>1»ii^ ixtvr x<v<>n Zv'ni-Iiniànk itni'i-ti itn»,

5xport-!lsus t^l. ss^IIll. Wien II, 7sbiirst^sse 1t, I-istsi-snt öes ksissrl. König!.
8tsstsdesmten-VsrlzsncIes. > I! lîîlti!

I^ilislen in

!Lüric:ll, Ssrn, l-u^vrii, Sssst, I-sussrins unci
cZsnf. t5

Kro8sw lZkenIsbi-ik uer 8c>iwà

Ulli- eigener, be>vä!>rter Konstruktion.
XcxzàSrâk, (Zraàsrâs, 'vVs.soliliki'cls,

^ascli^röKS, «Âlâtàôtkn.
!-!eIrvvei?. Landesausstellung Kent 189K:

lZolclsns Ü/Isclsille.

<?sr--zntrs. F'r-os/'àts Zi-st^«.

gesichts Maskm
i>l alieil Lorten.

1>ieot-, vomin0-!V!s8i(en, kärw,
psl-l-üekkn, I-äi-m-Insii-umenik.

Lumoristlselis
l?apiei'- unci 8tottmüi?en

Loiilion-Ioui'kn

frsni (sr! V/eber, Aried
K2 mittlere SÄkntiolstrasze K?

lllustrirte Ksisloss gratis.
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